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AMSEL-Termine  
 

    

 

  

Die AMSELn treffen sich 14-tägig jeweils am Mittwoch um 17:00 h im Contra Punto, 

Kosakengasse 9, nördlich des Südtirolerplatzes in Graz: im Oktober laden wir dazu ein am 

3., 17. und 31. Die Sendungen von Phoenix in Radio Helsinki sind am 11. und 25., jeweils 

von 21:00 bis 22:00 h. Diese und weitere Termine zu themenspezifischen 

Veranstaltungen sind im AMSEL-Kalender zu finden. 
  

  

  

 
 
    

 

http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/SpHqpwOCxQsrLlYTZME0gmo8Fh-gNpwte-LAZCh_hI80s3JwrEEEjleP-rwacBdEsB5xZWI6KsP3Tt518vlaBSW2lMM1BG-YJi6bIMNS1irSVtO2-w
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/scSvl6vjHpxfGCFVb2KPJRoU6GyxDkuxzYt-1yDLV96bcYeyJh4tDUkDLot7PtMGGn3DuGdlTjiSlo_K-tOYZ6MGTH2KvCOpW1SpIAio9E31kBRCTw
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/WoHvO0oWt8mM-YVfQpw2Q0xj0i4xVacoJ1rowOxtopwq-qeiTGrWNRFv0brWtyplu1U7YHyEI5jEXwwatG45vN7TMWsyKrJW5PqUSF6hodOA-E40Gg


 

 

Themen  
 

    

   

 

  

   

  

Zivilgesellschaft 
Pakt für mehr soziale Gleichheit 
  

Soziale Gleichheit darf nicht allein betrachtet werden. Sie berührt immer 

auch die Werte Freiheit und Gerechtigkeit. Deshalb sprechen wir von einem 

Mehr an sozialer Gleichheit in einer Welt, die ihre zunehmende Abwesenheit 

gleichgültig zu akzeptieren scheint. Der Initiator der Straßenzeitung 

"Augustin", Robert Sommer, wies in einem Interview für das Südwind-

Magazin im Frühjahr 2017 sogar darauf hin: "Wir klären darüber auf, dass 

unsere Gesellschaft den Rand bewusst reproduziert." 

  

 Im Detail umfasst der Pakt diese vier Punkte: 

  

¶ Bildung 

¶ Gesundheit 
¶ Arbeit und 

¶ Existenzminimum/Armutsgefährdungsschwelle  

  

Wer uns dabei unterstützen möchte, den Text leichter leserlich zu 
gestalten oder Verbündete im Kampf für mehr soziale Gleichheit zu 
gewinnen ist herzlich willkommen mit ihren/seinen Ideen und 
Empfehlungen. Das trifft selbstverständlich auch auf jene zu, die 
andere darüber informieren: 
http://zusammenhalt.vereinamsel.net. Eine Kurzversion auf einer 
Seite gibt es auch als pdf-Datei zum Ausdrucken. 
  

  

  

   

http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/WwnI39Yn2a_fgfqVsK-MvbBUiLmig68SIX3nEaF6IDpNOmXibo_9e31wczn0B_JvBeV5tQOhNh8Xwcj0Y_ZAlZQr8wAYgqiScVEuVL6KLb8QrGgATA
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/CdQEBpeYBoAiefM4aikK4ZYIU2THg7IMLFVl05UQQfUAdkxGxh7j_Z2uY4R5D4JyrYz57jdRbozbl-MuLiDHtaswLyHMNVF_Uhxup81O9gja2O12-4w
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/wtDKSXmoC8Bs2bbG4YhgPWy1bGyEXqssLe5a-07iClMsBbGzIXwpnLbvUXAkIaKOJUeEIaND-DG0sLudjh5FXgaqlmlTZJEKAn-MQmHKkhrjUf4_y1s
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/5hCulGtI1h8iFyCXrT2DINekPH6gk5n7yE48mXLHx5i3A-pd3zMYGV8-NdaeyxRUsTUfIw_CTilz7kMuJQR1zrXCEMKsEi0DiMWQvsbW5-Lu6rNX7A


     

 

  

Umfrage: Eine Studierende ersucht die AMSELn um Unterstützung 

  

Online-Fragebogen-Studie zum Thema "Wahrnehmen 
unterschiedlicher Berufsgruppen und Erwerbslose" 

  

Ich bin Studierende der Universtiät Wien und in meiner Masterarbeit bei Herrn Prof. Dr. 

Kirchler am Institut für Wirtschaftspsychologie beschäftige ich mich mit dem Thema 

"Wahrnemung unterschiedlicher Berufsgruppen und Erwerbslose" und im zweiten Teil der 

Studie mit dem kollektiven Handeln von Erwerbsarbeitslosen und somit auch mit 

Arbeitsloseninitiativen. 

Im Frühjahr fanden einige Interviews mit dem Verein "Aktive Arbeitslose Österreich" statt, 

und nun folgt eine Online-Fragebogen-Studie. Für diese suche ich nach MitgliederInnen 

von Arbeitslosenvereinen, die an meiner Studie teilnehmen. Das Ausfüllen des 

Fragebogens dauert ca. 20 Minuten und kann auf jedem Gerät mit Internetzugang 

gemacht werden. 

Die Studie ist unter folgenden Link abrufbar: 

https://www.soscisurvey.de/berufsgruppen2018 

Ich wäre Ihnen daher sehr, sehr dankbar, wenn Sie mich durch die Weiterleitung dieses 

Links an Ihre MitgliederInnen unterstützen könnten. Es ist mir besonders wichtig, dass 

auch MitgliederInnen von Arbeitsloseninitiativen in der Studie befragt werden. 

  

Vielen herzlichen Dank! 
  

  

  

   

http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/0W1bMretn7s2P_whiM1k78jFUlCyCBty_4mUvQlno23cShXHkk8o_QF-2XHzDYCmMR8PSCZuwl4hQCmFYEK8xfqhA4iCL60DbB_c9gQ50AvuHoOqUA
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/Wmy5UeVWERWFewdKQDj0Zionpi2iMUhOpmRTDR2fhJ88uUyHvGcfLqrS8U459AusGc9-AfY0WO1tC1QnhLTBtPFQq0kz3fjEcFbghhkNGOHDHlmag2g
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/PgfIi8w_OqlWtTHo_zPVh1k_U-TkeOjcMsLe-9nsZThWjw8WKS47WMgsYdU83qQd6Gtee86XXqMVbSWRBHxYJsaWgwb1lTukb8DhVPvWQ5f-gC596g


     

  

Südwind Magazin - Menschenrechte 

Der Grundkonsens ist in Gefahr 

  

Die 1948 von den Vereinten Nationen verabschiedete "Universelle Erklärung der 

Menschenrechte" war auch eine Reaktion auf die Menschenverachtung des 

Nationalsozialismus. Die Vereinten Nationen (UNO) wurden 1945 in Reaktion auf zwei 

verheerenden Weltkriege, die Weltwirtschaftskrise, den Aufstieg des Faschismus und die 

Barbarei des Holocaust gegründet. Sie wollten nichts weniger als eine neue ökonomische 

http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/grm9szhElk13ZQ2hD3XQkV0M0bhhTJzlOejZVWIkpjIdtRq-q1lz-mVP6LQxZTQlpw4adcTlOM8SVIbEDznWjlb5C5ALrytBc3JT75LQ355BFGteSVo
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/3TnVsJTme2Oh27FKccDraXWIRfZ4CH5__8xo9mccPBK5Z1C1DVAUI3gKIDE_mEmzxplAcXSwNIPMj81NBaHxx3DRzhOEjfhSqND3Lk_nIiV_N8-TTv4


 

und soziale Weltordnung, um eine Wiederholung dieser schrecklichen Ereignisse zu 

verhindern. Diese neue Weltordnung sollte auf drei Pfeilern errichtet werden: 

  

¶ Friede und Sicherheit (Freiheit von Angst und Gewalt) 

¶ Entwicklung (Freiheit von Not und Armut) 

¶ Menschenrechte (Respekt vor der allen Menschen innewohnenden Würde). 

  

 Manfred Nowak resümiert am Ende seines Dossiers: "Jenen antifaschistischen 

Grundkonsens der 1940er Jahre würden wir dringend wieder benötigen, um allen 

Kräften des 21. Jahrhunderts entgegenzuwirken, die es auf die Zerstörung von 

Demokratie, Rechtsstaat und Menschenrechte abgesehen haben." 

  

 Exkurs 

  

Über die Zusammenhänge zwischen den Erfahrungen aus den Folgen der 

Weltwirtschaftskrise, dem politischen Erstarken der Nationalsozialisten und der Einführung 

der Notstandshilfe als Antwort darauf, um einer Wiederholung dieser Radikalisierung 

durch die Bevölkerung vorzubeugen, wurde bereits berichtet in "Notstandshilfe: 

Partnereinkommen wird nicht mehr angerechnet". 

  

Angesichts zunehmender Migration (insbesondere im Jahr 2015) sind die größten Ängste 

um den Arbeitsplatz und in der Folge um die Höhe des Einkommens bei Menschen zu 

verorten, deren höchster formeller Bildungsabschluss eine Pflichtschule ist: 
  

  

  

     

 

  

Gleichzeitig sehen wir am Wahlverhalten, wie sehr auch die (Abwesenheit von) Erfahrung 

mit Migrant*innen als Nachbarn einen Einfluss auf die persönliche politische Richtung hat: 
  

  

  

http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/SH0ShBj2WcC0qBCbdpF2bpUrsztTQxpmV54UoSYtSkDolZeMfbmcVoLWQdlxtYHY850PgREcrqtI2uGb25_LFfVtCCNY0p3lo0JIIkKYJZYLknIwSP8
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/SH0ShBj2WcC0qBCbdpF2bpUrsztTQxpmV54UoSYtSkDolZeMfbmcVoLWQdlxtYHY850PgREcrqtI2uGb25_LFfVtCCNY0p3lo0JIIkKYJZYLknIwSP8
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/-S0smJLpWmVBksivnlUbWTTGtbFVc6egI1nD7xg0lfJajk2X5wzjtlpUrJicWFunZtP-2AM_qhPGAll4SpSkD34OGvKVxXsjT6xVMKZZsfF73LsqmRc


     

 

 
 
    

 

 

Zusammenschau und politische Folgerungen  
 

    

 

  

Um abschließend einen Zusammenhang zum ersten Thema 
herzustellen sei darauf hingewiesen, wie wichtig uns ein Mehr an 
sozialer Gleichheit sein sollte als Vorbeugung gegenüber 
kommenden Wirtschaftskrisen ebenso, als auch zum Schutz vor 
neoliberaler Ausbeutung: 
  

  

  

     

  

  

 

Wie political Correctness von 
Ausbeutung und Verelendung ablenkt 
  

Robert Pfaller: ĂPolitical Correctness und Gender 

Studies sind zwei Praxisfelder, in denen sich diese 

Propaganda sehr massiv niederschlªgt.ñ Diese 

gesellschaftliche Tendenz zeige, schreibt er im Buch, 

dass es Ăden Profiteuren der neoliberalen Umverteilungñ 

gelungen sei, Ădie Verlierer in lauter irrelevante, 

rivalisierende oder verfeindete Untergruppen 

auseinanderzudividierenñ. 

Quelle: sputnik.de 
 

http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/sl5dBQaWm6WdEptId0n_QAy6ujH8RrmWN6OpwWg15wtZ3mlIS2ik8L_n-Ql1EXmpCBEmpF3mciUmBggj-MswQwQ3Mczd1eIt3UDebliyBvu3dFT7veM
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/zMxq8P-eTQ9mqGEshj3IN-c7B1hqxKT25P9UN56LQBFeX6E8HVB7rJKhPujL3SG4XO-touaEMxiY-aBpmHqrTo17edITaqvq1noid5NgoxaZPDNsLIE
http://34k9k.r.ag.d.sendibm3.com/mk/cl/XEjNDCvn6CJpOLK4KozDZu_G9wFI_Wet354q1zLLMhx8L2XDD9mPbo9ka2xRLiofo7nQiEm4BEb90kO9LwMTzXZJ-mY-yfTneAu_AAMFUauT8db4DQ

